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36. Sei

f : R4 → R4,


x1

x2

x3

x4

 7→


x1 + 3x2 + x3

−2x1 + 2x4

x3 + 2x4

x2 + 3x3 + x4

 .

(a) Bestimmen Sie die darstellende Matrix A von f bezüglich der kanonischen
Basis von R4.

(b) Bestimmen Sie die darstellende Matrix A′ von f bezüglich der Basis
1
0
0
0

 ,


1
0
0
1

 ,


1
0
1
1

 ,


1
1
1
1

 .

37. Sei A ∈M(3× 3, R) die Matrix 0 2 2
−2 3 0
−2 0 −3

 .

(a) Bestimmen Sie die Eigenvektoren von A zu den Eigenwerten 0, 1,−1.

(b) Geben Sie eine invertierbare Matrix P ∈M(3× 3, R) an, so daß PAP−1

eine Diagonalmatrix ist.

38. (a) Bestimmen Sie für folgende Matrizen alle Eigenwerte sowie Basen der
dazugehörigen Eigenräume:

A =

(
2 5
−1 1

)
∈M(2× 2, R) B =

(
2 5
−1 1

)
∈M(2× 2, C).

(b) Sei V der Vektorraum der beliebig oft differenzierbaren Funktionen von
R nach R und sei f : V → V der Endomorphismus, der jeder Funktion v ihre
Ableitung v′ zuordnet. Zeigen Sie, daß jedes λ ∈ R Eigenwert von f ist.
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